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1 Einleitung

Mit der EU-Umgebungslarmrichtlinie RL 2002/49 hat die Européische Union eine Richtlinie zur Reduk-
tion von Schallimmissionen verabschiedet. Ahnlich wie das Bundes-Immissionsschutzgesetz zielt die
Richtlinie darauf ab, schadliche Umwelteinwirkungen durch Umgebungslarm zu vermeiden und zu ver-
mindern. Damit werden die Mitgliedstaaten verpflichtet, fir bestimmte Gebiete und Schallquellen in
einem vorgegebenen Zeitrahmen

e strategische Larmkarten zu erstellen,

o die Offentlichkeit iber die Schallbelastungen und die damit verbundenen Wirkungen zu infor-
mieren,

e Aktionspldane mit LirmschutzmaRnahmen aufzustellen, wenn bestimmte, von den einzelnen
Mitgliedstaaten in eigener Verantwortung festgelegte Kriterien zur Vermeidung schadlicher Um-
welteinwirkungen oder zum Schutz und Erhalt ruhiger Gebiete nicht erfillt sind, und

e die EU-Kommission {iber die Schallbelastung, die Betroffenheit der Bevdlkerung und die ge-
troffenen MaRBnahmen in ihrem Hoheitsgebiet zu informieren.

Die Kommunen werden in der Richtlinie verpflichtet, die Larmaktionspldne alle flinf Jahre zu liberpriifen
bzw. fortzuschreiben. Derzeit wird die vierte Runde bearbeitet, die bis spatestens 18. Juli 2024 abge-
schlossen sein muss. Nach diesem Zeitpunkt sind bestehende Larmaktionsplane nach § 47d Absatz 5
BImSchG grundsatzlich bei bedeutsamen Entwicklungen fiir die Larmsituation zu Giberprifen und gege-
benenfalls zu liberarbeiten. Spatestens auf Basis der Lirmkartierung 2027 fillt die nachste Uberpriifung
bis 18. Juli 2029 an.1

Das nachfolgende Ablaufschema zeigt die empfohlenen Schritte bei der Aufstellung oder Uberpriifung

von Larmaktionsplanen.? erledigt?
1. Veroffentlichung der Larmkarten v

2. Friihzeitige Mitwirkung der Offentlichkeit mit eigener Bekanntmachung
(Phase 1 der Beteiligung)

3. Uberpriifung und Uberarbeitung des letzten LAP oder erstmalige Erstellung des LAP

4. Ortsiibliche Bekanntmachung, Auslegung, Beteiligung von TOB und anderen Behér-
den, Gelegenheit zur Mitwirkung der Offentlichkeit (Phase 2 der Beteiligung)

5. Bericksichtigung der Ergebnisse der Mitwirkung (Abwagung)
6. Inkrafttreten des LAP z.B. durch Ratsbeschluss / Stadtvertretung
7. Berichterstattung tber das Land an die EU

In Bearbeitungsteil 1 sind auch in Runde 4 zunachst nach § 47c BImSchG strategische Larmkarten anzu-
fertigen. Zusatzlich werden auch statistische Daten zur Anzahl der vom Larm betroffenen Personen in
der jeweiligen Kommune aufbereitet. Das gilt fiir den StraBen- und Schienenverkehr ab einer bestimm-
ten Belastung.

1 Bund-Lander-Arbeitsgemeinschaft Immissionsschutz (LAl): LAl-Hinweise zur Lirmaktionsplanung (19.09.2022)

2 Ebenda, Kapitel 5.1
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Strategische Larmkarten

Die 34. BImSchV (Larmkartierungsverordnung) legt das Verfahren fest, wie Larmkarten zu erstellen sind
und an die EU weitergeleitet werden. Gleichzeitig fordert die Verordnung, dass die Larmkarten zur Un-
terrichtung der Offentlichkeit in verstandlicher Darstellung und leicht zuginglichen Formaten zu verbrei-
ten sind. Aus diesem Grund werden die Lirmkarten des StraBenverkehrs der Offentlichkeit und den
Kommunen von der Unterstitzungsstelle des Staatlichen Gewerbeaufsichtsamtes Hildesheim (ZUS LLGS)
Uber das Internet zur Verfligung gestellt. Die Bearbeitung des Schienenverkehrs inkl. der Erstellung der
Larmkarten hat das Eisenbahnbundesamt (ibernommen. Zum Abruf der Berechnungsergebnisse steht
dort ebenfalls ein Internetportal zu Verfligung (https://geoportal.eisenbahn-bundesamt.de) .

Statistische Daten

Mit der "Berechnungsmethode zur Ermittlung der Belastetenzahlen durch Umgebungslarm (BEB)" ist die
Zahl der larmbelasteten Menschen sowie die larmbelasteten Flachen und die Zahl der larmbelasteten
Wohnungen, Schulen und Krankenhauser ermittelt worden, die zu den Larmkarten abzugeben sind.

Dazu werden Statistiken ermittelt, die sich auf das von den HauptverkehrsstraBen belastete Gebiet der
jeweiligen Kommune beziehen. Die darin angegebenen Daten stellen alle fiinf Jahre eine erneute Be-
standsaufnahme der Larmbelastung der Anwohnern an Hauptverkehrsstrafden dar.

Die hier vorgestellte Untersuchung zeigt und bewertet die Ergebnisse der vom Niedersachsischen Minis-
terium fiir Umwelt, Energie und Klimaschutz unter https://www.umweltkarten-niedersachsen.de/um-
weltkarten/ veroffentlichten Larmkarten flr Hauptverkehrsstrallen und der statistischen Daten.

Auf der Basis der Karten und statistischen Daten sollen MalRnahmen zur Verbesserung der Larmsituation
erarbeitet werden, wenn bestimmte Schallbelastungen ermittelt wurden (§ 47d BImSchG). Fir die Er-
mittlung von MalRnahmen zur Verbesserung der Larmsituation an HauptverkehrsstralRen ist die Kom-
mune zustandig, fur die MaBnahmen an den Hauptschienenstrecken des Bundes das Eisenbahnbundes-
amt.

Der vorliegende Bericht wertet die strategischen Larmkarten sowie die statistischen Daten aus und gibt
Handlungsempfehlung zur Aufstellung des Larmaktionsplanes.



https://geoportal.eisenbahn-bundesamt.de/
https://www.umweltkarten-niedersachsen.de/umweltkarten/
https://www.umweltkarten-niedersachsen.de/umweltkarten/
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2 Grundlagen

2.1 Zustindige Behorden

In Niedersachsen ist das Staatliche Gewerbeaufsichtsamt Hildesheim (ZUS LLGS) fiir die Larmkartierung
zustandig, soweit es sich nicht um Schienenwege von Eisenbahnen des Bundes handelt. Schienenwege
sind in Damme nicht betroffen.

Zur Unterstitzung der Stadte und Gemeinden betreibt das Niedersachsische Ministerium fiir Umwelt,
Energie, Bauen und Klimaschutz eine Lairmdatenbank. Hier werden die landesweit verfligbaren Geomet-
rie- und Verkehrsdaten fiir die Larmkartierung gespeichert und fiir den Abruf iber das Internet bereitge-
stellt.

Auch die Ergebnisdaten werden dort gespeichert und kénnen von den Biirgerinnen und Blirgern {iber
das Internet abgerufen werden.

Fir die Larmaktionsplanung inklusive der Interpretation der Ergebnisse ist die Stadt Damme zustandig.

Stadt Damme Telefon: 05491 -662 -0
Fachbereich Il — Planen und Bauen - Fax: 05491 — 662 - 88
MdhlenstraRe 18 Homepage: www.damme.de
49401 Damme eMail: info@damme.de

Gemeindekennzahl: 03 4 60 002

2.2 Beschreibung der Umgebung

Damme liegt im Landkreis Vechta zwischen dem Dimmer See, den Dammer Bergen und nordlich des
Wiehengebirges ca. 15 km nérdlich des Oberzentrums Osnabriicks. Ostlich und stidlich der Stadt befin-
den sich Moorflachen, darunter das GrolRe Moor. Ein grolRer Teil des Stadtgebiets liegt im Naturpark
Dimmer. Die Stadt gliedert sich in 18 Ortssteile bzw. Stadtbezirke.

Im Norden grenzt Damme an Steinfeld, im Westen an Holdorf und Neuenkirchen-Vorden im Landkreis
Vechta. Im Stiden befindet sich die Nachbargemeinde Bohmte im Landkreis Osnabriick und im Osten
grenzt Damme an die Samtgemeinde Lembruch und die Stadt Diepholz

Die Einwohnerzahl betragt ca. 17.600 (Stand: 12/2022), die Fliche ca. 104,4 km?.



http://www.damme.de/
https://de.wikipedia.org/wiki/D%C3%BCmmer
https://de.wikipedia.org/wiki/Dammer_Berge
https://de.wikipedia.org/wiki/Wiehengebirge
https://de.wikipedia.org/wiki/Gro%C3%9Fes_Moor_(Vechta-Diepholz)
https://de.wikipedia.org/wiki/Naturpark_D%C3%BCmmer
https://de.wikipedia.org/wiki/Naturpark_D%C3%BCmmer
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2.3 Belastungen der HauptverkehrsstralRen

Fiir die Berechnung der Larmkarten auf der Basis der 34. BImSchV wurden von der zustandige Stelle nur
die HauptverkehrsstraRen (HVS) ausgewertet. Zu den HVS zadhlen nach Definition des §47b (BImSchG)
die Autobahnen sowie die Bundes- und LandestralRen. Auf einer HVS muss laut Definition auch in der
vierten Runde eine Verkehrsbelastung von mindestens 3 Mio. Kfz pro Jahr vorherrschen, damit sie bei
der Larmkartierung bericksichtigt wird.

Die Berechnungen wurden mit den Verkehrsmengen des Nds. Landesbetriebes fiir StraBenbau und Ver-
kehr (NLSTBV) aus dem Jahr 2015 durchgefiihrt, die fir die Larmkartierung auf das Jahr 2019 hochge-
rechnet wurden. Fehlende Daten wurden durch die ZUS LLGS in Zusammenarbeit mit den jeweiligen
Kommunen Uber ein eigenes Internetportal erhoben. Die anonymisierten Einwohnerdaten stammen von
den Einwohnermeldedamtern.

In Damme sind als HVS folgende StraRen beriicksichtigt worden:

Schallquelle @ Belastung @ Belastung
[Mio. Kfz/Jahr] [Kfz/Tagl*
L 846-Vordener Stralle 3,76 10.300

Kreuzung Hufeisenstr. (K 276) bis Kreuzung Stdring (L 846)

* Kfz/Jahr = Kfz/d *365 **auf die ndchste Hunderterstelle gerundet
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3 Rechtliche Einordnung

3.1 Hintergrund

Mit der Richtlinie 2002/49/EG3 des europaischen Parlaments (Umgebungslarmrichtlinie) hat die Europa-
ische Gemeinschaft ein gemeinsames Konzept zur Bewertung und Bekdmpfung des Umgebungslarms
erarbeitet. Als Ziel ist dort die Verhinderung, Minderung und Larmvorbeugung des Umgebungslarms
festgeschrieben. Die wesentlichen Aufgaben nach der Umgebungslarmrichtlinie sind die Ermittlung der
Belastungen durch strategische Larmkarten und die Verminderung und Vermeidung von Larm durch
Larmaktionsplane.

Unter Umgebungslarm sind unerwiinschte oder gesundheitsschadliche Gerdusche im Freien zu verste-
hen, die durch Aktivitaten von Menschen verursacht werden. Dazu gehort der Larm, der von Verkehrs-
mitteln, StralRenverkehr, Eisenbahnverkehr, Flugverkehr sowie Gelanden fir industrielle Tatigkeiten aus-
geht.? Ziel des européischen und nationalen Rechts ist die Erfassung und Darstellung groRerer Lirmquel-
len in Larmkarten sowie die Erstellung von Larmaktionsplanen, deren Aussagen und Umsetzung zu einer
Verminderung des Larms beitragen sollen. Einordnung

Der Aufbau dieses Larmaktionsplanes orientiert sich an Anhang V ,,Mindestanforderungen fiir Aktions-
pldne nach Artikel 8 der Richtlinie 2002/49/EG.

Die EU-Umgebungslarmrichtlinie ist durch Novellierung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes> und
durch die Verordnung Uber die Larmkartierung in deutsches Recht umgesetzt worden.

Das ,,Gesetz zur Umsetzung der EG-Richtlinie iber die Bewertung und Bekampfung von Umgebungs-
[arm“ ist vom Bundestag am 16. Juni 2005 verabschiedet worden. Es fligt in das Bundes-Immissions-
schutzgesetz(BImSchG) einen sechsten Teil mit dem Titel ,Lairmminderungsplanung” und die Paragrafen
47 a bis f ein. In der Larmschutzpraxis werden die Begriffe Lirmminderungsplanung und Larmaktionspla-
nung haufig gleichbedeutend verwendet.

In der aktuellen Runde 4 der Larmaktionsplanung sind die Berechnungs- und Bewertungsmethoden ge-
andert worden. Die Berechnungsmethoden fiir den Umgebungslarm BUB® und BEB7 sind fiir die Runden
1 bis 3 als vorlaufig Fassungen verwendet worden.

Seit 2021 gelten die endgiiltigen Fassungen, die erstmals in Runde 4 angewendet werden und als ge-
meinsame Berechnungsmethode fir alle EU-Staaten als CNOSSOS-DE zusammengefasst wurden.

3 RICHTLINIE 2002/49/EG DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES RATES vom 25. Juni 2002 iiber die Bewer-
tung und Bekdmpfung von Umgebungslarm, ABI. EU Nr. 189, S. 12.

4 Begriffsbestimmung entsprechend Art. 3 a Richtlinie 2002/49/EG bzw. § 47 b Ziff. 1 BImSchG

5 Gesetz zum Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Gerdusche, Erschiitterun-
gen und ahnliche Vorgange (Bundes-Immissionsschutzgesetz - BImSchG)

6 BUB: Berechnungsmethode fiir Umgebungsldrm von bodennahen Quellen (StraRen, Schienenweg, Industrie und
Gewerbe)

7 BEB: Berechnungsmethode zur Ermittlung der Belastetenzahlen durch Umgebungslarm
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Wesentliche Anderungen bei der BUB® (Eingangsdaten)

e Zuschlage fir Kreisverkehre und Kreuzungen mit Lichtsignalanlagen
e Detaillierte Aufteilung der Lkw-Anteile in leichte und schwere Lkw
e Detailliertere Korrekturfaktoren fiir StraRenbeldge

Wesentliche Anderungen bei der BEB” (Auswertung der betroffenen Anwohner)

e Es wird nur noch die lauteste Halfte der Fassadenpunkte eines Gebdudes bei der Ermittlung der
betroffenen Anwohner herangezogen (Medianwert) (vgl. Bild 1)

Beispiel Wohngebdude mit 6 Einwohner (EW)
VBEB - Gleichverteilung BEB — Median-Verfahren
55,3 dB(A) 55,3 dB(A)
L ) ®
1EW/IP 2EW/IP
38,9 dB(A)@®1EW /IP 1EW /1P ®56,7 dB(A) 38,9 dB(A)® 0 EW / IP 2EW /IP 956,7 dB(A)
40,2dB(A) @ 1L EW / IP 1EW /IP ®54,3 dB(A) 40,2dB(A) @0 EW /IP 2EW /IP ®54,3 dB(A)
1EW/IP OEW /P
[ ] [
45,7 dB(A) 45,7 dB(A)
Medianwert aller Immissionspunkte (IP) des Geb&udes:
50 dB(A)
2 Einwohner im Pegelbereich LDEN 55-60 dB(A) 4 Einwohner im Pegelbereich LDEN 55-60 dB(A)

Bild 1: Gegenliberstellung VBEB (Runden 1-3) und BEB (Runde 4)8

Auswirkungen:

Ein Vergleich der Lirmkarten aus Runde 3 mit Runde 4 ist aufgrund der oben benannten Anderungen
nicht oder kaum maoglich. Die Anzahl der Betroffenen in Runde 4 fallt erfahrungsgemald gréfRer aus als in
Runde 3.

In der statistischen Auswertung werden neue gesundheitliche Auswirkungen erfasst.
Dazu gehoren die Angaben der

e Stark belastigten Personen,
e Stark schlafgestorten Personen und
e Personen mit ischamischen Herzkrankheiten (Sauerstoff-Unterversorgung des Herzens).

8 Niedersachsischen Ministerium fiir Umwelt, Energie und Klimaschutz
FAQ zur EU-Umgebungslarmkartierung 2022 in Niedersachsen, V 4.1
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3.2 Geltende Grenzwerte

Die Grundlage von Larmaktionsplanen bilden Larmkarten, die gemaR § 47c BImSchG erstellt werden. Sie
erfassen bestimmte Larmquellen in dem betrachteten Gebiet, welche Larmbelastungen von ihnen aus-
gehen und wie viele Menschen davon betroffen sind, und machen damit die Larmprobleme und negati-
ven Larmauswirkungen sichtbar.

Die Festlegung von MaRnahmen sollte zwar gemiR § 47 d Abs. 1 BImSchG bei der Uberschreitung "rele-
vanter Grenzwerte" in den Aktionsplanen erfolgen, jedoch mangelt es bislang sowohl von europaischer
Seite als auch von der Seite des Bundes an einer Festlegung verbindlicher Grenzwerte fiir den Gesund-
heitsschutz.

Das Ministerium fir Umwelt, Energie und Klimaschutz empfiehlt daher den Kommunen, ihre Entschei-
dung Uber die Notwendigkeit der Diskussion von MalRnahmen innerhalb eines Larmaktionsplanes an ei-
nem Auslosekriterium zu priifen.

Als Auslosewert wird ein Mittelungspegel Loen (gewichteter Larmpegel day/evening/night) von 65 dB(A)
bzw. Lnignt von 55 dB(A) fiir HauptverkehrsstraRen empfohlen. ? Die Grenz- und Richtwerte, die fir Pla-
nungen nach deutschem Recht gelten, konnen fiir eine Bewertung der Larmsituation nur zur Orientie-
rung herangezogen werden. Sie beruhen auf anderen Ermittlungsverfahren als die strategischen Larm-
karten und sind daher nicht direkt vergleichbar mit den dort als Lgen Und Lnigh: dargestellten Werten.

Bei der Festlegung von MaRnahmen aus dem Larmaktionsplan ist generell zu beachten, dass im deut-
schen Recht die Beurteilungspegel LrT (Tag) und LrN (Nacht) bezogen auf 16 bzw. 8 Stunden bei der
Durchsetzung von MaRnahmen maRgeblich sind, wahrend sich die flir den Umgebungslarm definierten
Larmindizes Lgen UNd Lnight auf 24 bzw. 8 Stunden beziehen.

Die Tabelle 1 zeigt die nationalen Grenz- und Richtwerte.

9 Schreiben des Ministeriums fiir Umwelt, Energie und Klimaschutz- Ref. 34- 40500/1/34/060-0389-001
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Tabelle 1: Ubersicht der nationalen Immissionsgrenz- und -richtwerte im Bereich des Lirmschutzes

Grenzwerte fiir Neu-
bau oder wesentliche
Anderung von StraBen-

Auslosewerte fiir
die Larmsanierung
an Straflen in Bau-

Richtwerte fiir
straBenverkehrs-
rechtliche Larm-

Immussionsrichtwerte
zur Beurteilung von in-
dustriellen Anlagen®

und Schienenwegen last des Bundes?®® schutzmalfinah-
Geltungsbereich (Larmvorsorge)** sowie an Schienen- men?’
wegen des Bundes?$
Tag / Nacht Tag / Nacht Tag / Nacht Tag / Nacht
[dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] [dB(A)]
Krankenh#u- ) ) ) 45/35 (fiir Kranken-
57/47 64/54 70/60 .
ser, Schulen h#user)
Reines (WR)
und Allgemei- ) ) ) 50/35 (WR)
- 59/49 64/54 70/60
nes Wohnge- 55/40 (WA)
biet (WA)
Dorf-/Kern- - ) " 45
o ) 64/54 66/56 72/62 60/45
/Mischgebiet
Urbanes Gebiet 64/54 - - 63/45
Gewerbegebiet 69/59 72/62 75/65 65/50

2 Verkehrslirmschutzverordnung (16. BImSchV) vom 12.06.1990 (BGBL. I S. 1036)

2 Erlduterungen zum Bundeshaushaltsplan Epl 12 Kapitel 1201 und 12 Titel 891 05 Richtlinien fiir den Verkehrslirmschutz

an Bundesfernstrafien in der Baulast des Bundes - VLirmSchR 97, VKBI 1997 S. 434; 04.08.2006 S. 665

26 Erlsuterungen zum Bundeshaushaltsplan Epl 12 Kapitel 1202 Titel 891 05

7 Richtlinien fiir straBenverkehrsrechitliche Mafnahmen zum Schutz der Bevélkerung vor Liarm (Larmschutz-Richtlinien-StV)

vom 23.11. 2007

8 Die Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz (Technische Anleitung zum Schutz
gegen Lirm — TA Lirm) konkretisiert fiir die im Rahmen der Larmaktionsplanung zu betrachtenden TE-Anlagen in Ballungs-

raumen die in der Nachbarschaft maximal zuldssige Hohe der Gerduscheinwirkung.
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4 Ergebnisse der Lirmkartierung

Die Larmkarten wurden vom Ministerium fir Umwelt, Energie und Klimaschutz im Internet unter
http://www.umwelt.niedersachsen.de veréffentlicht. Das gilt ebenso flr die nachfolgenden statisti-
schen Daten der Stadt Damme.

Stadt Damme

Geschdtzte Zahl der von HauptverkehrsstraBBen belasteten Menschen in der
Gemeinde, auf die ndchste Hunderterstelle gerundet.
(Stand 24.01.2023)

Von HauptverkehrsstraBen belastete Flache [kmZ2] und geschdétzte Zahl der
Wohnungen (auf die ndachste Hunderterstelle gerundet), Krankenhauser und
Schulen in der Gemeinde.

(Stand 24.01.2023)

*) Bei Schulen und Krankenh&usem wird jeweils die Anzahl der belasteten Einzelgeb&aude ausgewiesen

Anzahl der Falle fiir ischdmische Herzkrankheiten: 0
Anzahl Fille starker Beldstigung: 66
Anzahl Fille starker Schlafstérung: 22



http://www.umwelt.niedersachsen.de/
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StraBenldrm Lden 2022
Pegel

ab 55 dB(A) bis 59 dB(A)

ab 60 dB(A) bis 64 dB(A)

- ab 65 dB(A) bis 69 dB(A)
- ab 70 dB(A) bis 74 dB(A)
B -

Karte 1: Isophonenkarte Tag Lden (24-Stunden) (day, evening, night) in Damme
genordet, ohne MaRstab (Auszug aus Anlage 2)

10
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StraBenlarm Lnight 2022 [
Pegel :

ab 50 dB(A) bis 54 dB(A)
ab 55 dB(A) bis 59 dB(A)

ab 60 dB(A) bis 64 dB(A)

- ab 65 dB(A) bis 69 dB(A)
- ab 70 dB(A)

apa |,

oy

o

Karte 2: -Isophonenkarte Nacht Lnignt (8 Stunden) in Damme
genordet, ohne MaRstab (Auszug aus Anlage 3)

11
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5 Bewertung der Larmsituation

Der Larmaktionsplan ist ein Instrument zur Darstellung von Larmproblemen und deren Management.
Dabei sollen vorranging StraBenabschnitte identifiziert werden, die hohen und sehr hohen Schallpegeln
ausgesetzt sind und an denen viele Anwohner gemeldet sind. Die Landesregierung hat fir die Diskussion
von MaRRnahmen innerhalb der Lirmaktionsplanung empfohlen, dass die Auslésewerte von 65/55 dB(A)
Tag/Nacht Uberschritten sein sollten. Die Stadt Damme folgt dieser Empfehlung.

Die Ergebnisse der Larmkartierung zeigen gegenlber der Runde 3 eine geringere Betroffenheit der Biir-
gerinnen und Blrger durch den Verkehrslarm, da in Runde 4 die L 851 (Westring, Holdorfer Straf3e) und
der stdliche Teil des Stidrings sowie die Steinfelder Stralle (beide L 846) nicht mehr in der Larmkartie-
rung enthalten sind. Die Belastungsgrenze von 3 Mio. Kfz/Jahr wird auf den benannten Abschnitten
nicht erreicht.

Anhand der Berechnungen der ZUS LLGS ist festgestellt worden, dass insgesamt 300 Einwohner zwi-
schen 55 und 64 dB(A) ganztatig und nachts 100 Einwohner zwischen 50 und 54 dB(A) unterhalb der
Auslésewerte betroffen sind.

Die vom Ministeriums fir Umwelt, Energie und Klimaschutz empfohlenen Auslosewerte von 65/55 dB(A)
werden fiir 100 Personen ganztags und 200 Personen nachts liberschritten.

Die Larmbelastungen kénnen wie folgt beurteilt werden:

keine Einwohner sind ganztagig sehr hohen Belastungen (ab 70 dB(A)) ausgesetzt und
100 Einwohner sind in der Nacht sehr hohen Belastungen (ab 60 dB(A)) ausgesetzt.

100 Einwohner sind ganztagig hohen Belastungen (65 bis 69 dB(A)) ausgesetzt und
100 Einwohner sind in der Nacht hohen Belastungen (55 bis 59 dB(A)) ausgesetzt.

100 Einwohner sind ganztagig Belastigungen (60 bis 64 dB(A)) ausgesetzt und
100 Einwohner sind in der Nacht Belastigungen (50 bis 54 dB(A)) ausgesetzt.

Es ist davon auszugehen, dass die Einwohner, die in der Nacht einer Belastung ausgesetzt sind, auch am
Tag belastet werden. Die Einwohnerzahlen tags und nachts diirfen somit nicht addiert werden.

Fiir eine Bewertung der Larmsituation kénnen die Angaben in den vorhandenen Regelwerken zur Orien-
tierung herangezogen werden. Ein gesetzlicher Anspruch fir die belasteten Einwohner auf Lirmminde-
rung allein aus der strategischen Larmkartierung besteht nicht. Nach deutschen Regelwerken werden
die Wohngebaude unabhangig von der Anzahl der Bewohner bewertet. Daher werden hier die Wohnge-
baude aufgefihrt.

Die Wohngebiude, bei denen die in Runde 4 benannten Auslésewerte von 65/55 dB(A) Uberschritten
werden, sind in Tabelle 2 zusammengefasst worden. Insgesamt sind ca. 65 Gebauden mit einer Uber-
schreitung identifiziert worden.
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Tabelle 2: Anzahl der betroffenen Wohngebaude an Hauptverkehrsstrafien

Abschnitt Anzahl Gebaude
(gerundet)
L 846 (Vordener Stralie) 65

Ob und in wie weit MaBnahmen getroffen werden sollten, wird im zweiten Teil der Larmaktionsplanung
(Runde 4) mit der Vorstellung der Moglichkeiten und deren Abwagung diskutiert.

6 Mitwirkung der Offentlichkeit

Die EU-Umgebungslarmrichtlinie fordert eine Information der Offentlichkeit tiber die Ergebnisse der
Larmkartierung und die Mitwirkung bei der Aufstellung des Aktionsplanes. Die Ergebnisse der Mitwir-
kung sollen beriicksichtigt und die Offentlichkeit tiber die getroffenen Entscheidungen informiert wer-
den.

Im Rahmen der Veréffentlichung dieses Berichts wird die Offentlichkeit im Jahr 2023 im Internet unter
www.damme.de und iber Pressemitteilungen liber die Ergebnisse der Larmkartierung und deren Be-
wertung informiert. Die Biirgerinnen und Blrger haben dann die Mdglichkeit, Anregungen und Hinweise
zur Larmaktionsplanung bei der Stadtverwaltung vorzubringen.

7 Weiteres Vorgehen

Im Zuge der Information der Offentlichkeit werden die hier aufgefiihrten Berechnungsergebnisse den
Biirgerinnen und Biirgern vorgestellt und sie werden zur Eingabe von Anregungen und Hinweisen zu den
benannten Schwerpunkten aufgefordert.

Die Hinweise werden ausgewertet und anschlieffend wird der Larmaktionsplan auf der Basis der Vorga-
ben des Ministeriums fir Umwelt, Naturschutz und Verkehr aufgestellt.

Aufgestellt:

Osnabrick, 07.08.2023
RP Schalltechnik

Dipl.-Geogr. Ralf Propper

Anlagen
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Anlage 1.
2 Seiten

Niedersachsen

Strategische Larmkartierung 4. Runde - HauptverkehrsstralRen

Stadt Damme Gemeindekennziffer (03 460 002)
Muhlenstr. 18 49401 Damme

Telefon: (05491) 662 - 0 Fax: (05491) 662 - 88

e-mail: info@damme.de Internet: http://www.damme.de

Allgemeine Informationen zur Larmkartierung

Beschreibung der Lage (UTM-Zone 32N)
32448409 / 5819848

Einwohneranzahl der Gemeinde

17.600

Gesamtflache der Gemeinde in gkm

104.,4

Anzahl der Wohnungen in der Gemeinde

8.400

Alle Daten geliefert von der ZUS LLGS im GAA Hildesheim, Behérde fur Umwelt-,
Arbeits-, und Verbraucherschutz (Stand: 24.01.2023)


http://www.damme.de/

“3\)" Niedersachsen

Strategische Larmkartierung 4. Runde - HauptverkehrsstralRen

Stadt Damme

Geschatzte Zahl der von Hauptverkehrsstral3en belasteten Menschen in der
Gemeinde, auf die nachste Hunderterstelle gerundet.
(Stand 24.01.2023)

Von Hauptverkehrsstral3en belastete Flache [km?2] und geschatzte Zahl der
Wohnungen (auf die nachste Hunderterstelle gerundet), Krankenhduser und
Schulen in der Gemeinde.

(Stand 24.01.2023)

*) Bei Schulen und Krankenh&usern wird jeweils die Anzahl der belasteten Einzelgeb&ude ausgewiesen

Anzahl der Falle fir ischamische Herzkrankheiten: O
Anzahl Falle starker Belastigung: 66
Anzahl Falle starker Schlafstérung: 22

Alle Daten geliefert von der ZUS LLGS im GAA Hildesheim, Behdrde fir Umwelt-,
Arbeits-, und Verbraucherschutz (Stand: 24.01.2023)



Anlage 2

Legende

e Kreisverkehre 2022

Ampelkreuzungen 2022

Betriebszeiten

Tag

Tag, Abend
Abend, Nacht
Tag, Abend, Nacht

Larmschutzwénde 2022

Straf3enlarm Lden 2022
Pegel

< 55 dB(A)

ab 55 dB(A) bis 59 dB(A)
ab 60 dB(A) bis 64 dB(A)
ab 65 dB(A) bis 69 dB(A)
ab 70 dB(A) bis 74 dB(A)

ab 75 dB(A)

CLEMENS:/ ' A ]

GUST-

0 0,25 0,5
l T T N

MaRstab: 1:25.000
Datum: 06.08.2023

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten des Landes-
amtes fiir information und Land g

Niedersachsen.
©2023 Q LGLN

(&, Niedersachsisches Ministerium
py fiir Umwelt, Energie und Klimaschutz




Anlage 3

Legende

(] Kreisverkehre 2022

Ampelkreuzungen 2022
Betriebszeiten

L] Tag
Tag, Abend
Abend, Nacht
Tag, Abend, Nacht

Larmschutzwande 2022

StraBenlarm Lnight 2022
Pegel
< 50 dB(A)
ab 50 dB(A) bis 54 dB(A)
ab 55 dB(A) bis 59 dB(A)
ab 60 dB(A) bis 64 dB(A)
ab 65 dB(A) bis 69 dB(A)

GUST- : - B, B\ ab 70 dB(A)

0,25 0,5
T T N

MaRstab: 1:25.000
Datum: 06.08.2023

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten des Landes-
amtes fiir information und Land g

Niedersachsen.
©2023 Q LGLN

(&, Niedersachsisches Ministerium
py fiir Umwelt, Energie und Klimaschutz




	1 Einleitung
	2 Grundlagen
	2.1 Zuständige Behörden
	2.2 Beschreibung der Umgebung
	2.3 Belastungen der Hauptverkehrsstraßen

	3 Rechtliche Einordnung
	3.1 Hintergrund
	3.2 Geltende Grenzwerte

	4 Ergebnisse der Lärmkartierung
	5 Bewertung der Lärmsituation
	6 Mitwirkung der Öffentlichkeit
	7 Weiteres Vorgehen



